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Sonderbeilage Donnerstag, 19. Dezember 2013
Gemeinde
URBACH

Frage nicht deine Ängste um Rat,
sondern deine Hoffnungen und Träume.
Denke nicht über Enttäuschungen nach,

sondern über deine ungenutzten Möglichkeiten.  
Denke nicht an das, worin du versagt hast

und gescheitert bist, sondern welche 
Möglichkeiten dir noch offenstehen.

(Papst Johannes XXIII)

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

bald ist wieder Weihnachten. Ich hoffe, Sie konnten 
trotz aller Arbeit und oftmals sicher auch Hektik in 
den letzten Wochen doch etwas zur Ruhe kommen 
und Zeit erübrigen. Zeit für Ihre persönlichen Be-
dürfnisse, Zeit für Ihre Familie und Ihre Freunde, Zeit 
zur Besinnung und zum notwendigen Ausgleich für 
Körper und Seele. Leider kommt dies immer mehr 
zu kurz. Mache sind sogar froh, wenn Weihnachten 
wieder vorbei ist.

Ich wünsche Ihnen für die verbleibenden Tage bis 
zum Christfest eine sorgenfreie Zeit und gesund-
heitliches Wohlergehen. Besinnen Sie sich auf das, 
was wichtig ist im Leben und freuen Sie sich auf 
Weihnachten.

Viele Bürgerinnen und Bürger unserer Gemeinde 
haben sich dieses Jahr ehrenamtlich engagiert. Da-
für danke ich allen ganz herzlich. Mein besonderer 
Dank gilt meinen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
und dem Gemeinderat wie auch den Kirchen, Verei-
nen und allen sonstigen Institutionen.

Ihnen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, wün-
sche ich ein frohes und besinnliches Weihnachts-
fest sowie Gesundheit, Glück und Frieden im neuen 
Jahr.

Freundlich grüßt Sie

Ihr

Jörg Hetzinger  
Bürgermeister

Christbaum mit wertvollem altem Baumschmuck bei der  
diesjährigen Weihnachtsausstellung, gestaltet von Ursula Scherer
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Dezember
 Januar

Dezember

 Januar
Dezember
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Wie jedes Jahr unternimmt der Gemeinderat „zwischen den Jah-
ren“ seinen Inventurrundgang. Auf dem Programm stehen Pro-
jekte, die angegangen werden müssen, wie hier die Sanierung der 
Wittumhalle.

Die ersten Kinder ziehen ein im neuen Urbacher Kinderhaus. Bür-
germeister Jörg Hetzinger lässt es sich nehmen, sie und die Erzie-
herinnen persönlich zu begrüßen.

Im „Museum am Widumhof“ wird eine neue Ausstellung des Ur-
bacher Geschichtsvereins eröffnet. Die Schau über den Bahnhof 
mit dem Titel „Haltepunkt Urbach bei Schorndorf“ interessiert 
nicht nur Eisenbahnfreunde

Am Sonntagmorgen 20. Januar legt Blitzeis den Verkehr in Urbach 
lahm. Es ist so glatt auf den Straßen, dass zunächst nicht einmal 
die Räumfahrzeuge ausrücken können. Auf den vereisten Straßen 
kann man Schlittschuh laufen.

Die Bürgerstiftung „Kind und Jugend“ veranstaltet in der Auer-
bachhalle ihr zweites Stiftungsmenü. Ein gutes Essen mit edlen 
Getränken, anregende Gespräche und das alles für einen guten 
Zweck – Herz was willst Du mehr! 

Urbach 2013 – Ein Rückblick in Bildern

&
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Frau Margita Thiel begeht ihren 101. Geburtstag. Die rüstige Dame 
ist somit die älteste Urbacherin.

Die Bürgermeister der Gemeinden Kernen, Remshalden, Winter-
bach und Urbach unterzeichnen den Stromkonzessionsvertrag mit 
dem von diesen Kommunen gegründeten Remstalwerk. Für diese 
Gemeinden ist dies ein Meilenstein auf dem Weg zu einer regional 
geprägten und bürgernahen Energieversorgung.

FebruarFebruarFebruar

Mit dem Musik-Comedy-Duo Rebecca Carrington und Colin 
Brown startet die diesjährige Veranstaltungsreihe „Kabarett und 
Comedy“. Mehr als 2.000 Besucherinnen und Besucher kommen 
zu den 9 Veranstaltungen in der Auerbachhalle 

Pfarrer Hans-Georg Karle, 21 Jahre lang evangelischer Pfarrer im 
Seelsorgebezirk Urbach-Nord, wird in einer denkwürdigen Feier in 
den Ruhestand verabschiedet (hier auf dem Foto mit Landrat Jo-
hannes Fuchs und dessen Ehefrau Evi). Er verlässt Urbach mit 
seiner Familie und zieht nach Giengen/Brenz.
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Richtig voll ist die Auerbachhalle beim Gastspiel von Mirja Boes. 
Rund 500 Fans wollen die aus dem Fernsehen bekannte Komike-
rin sehen, die ihren wegen der Geburt ihrer Tochter ausgefallenen 
Auftritt aus dem vergangen Jahr nachholt.

AprilAprilApril

Am Tag des Baumes wird beim Kinderhaus am Drosselweg eine 
Ulme gepflanzt. Schülerinnen und Schüler der Atriumschule über-
nehmen die Patenschaft.

Auch in diesem Jahr kommt es wieder zu einigen Begegnungen 
mit unseren ungarischen Freunden aus Szentlörinc. Im April ist 
eine Schulklasse zu Gast an der Hohbergschule in Plüderhausen.

MärzMärzMärz

Rund 300 Zuzüge pro Jahr vermeldet das Einwohnermeldeamt 
etwa pro Jahr. Im Abstand von drei Jahren lädt die Gemeinde 
diese Menschen zum „Urbacher Neubürger-Treff“ in die Auer-
bachhalle ein. Rund 100 Neu-Urbacher nehmen das Angebot der 
Gemeindeverwaltung, der Vereine und Kirchen an, ihren neuen 
Heimatort näher kennen zu lernen. 

Die Gemeinde erhält die positive Nachricht, dass Urbach die ein-
zige Gemeinde in Baden-Württemberg ist mit Luftreinhalteplan, in 
der im vergangenen Jahr die Grenzwerte bei Feinstaub, als auch 
bei NO² eingehalten werden konnte. Somit kann davon ausgegan-
gen werden, dass sich die Umweltzone und die Geschwindig-
keitsbegrenzung auf 30 km/h positiv auf die Luftqualität entlang 
der Hauptstraße ausgewirkt haben.

Der Frühling lässt in diesem Jahr sehr lange auf sich warten. Der 
von den Urbacher Landfrauen österlich geschmückte Brunnen am 
Rathaus ist noch kurz vor den Feiertagen mit Schnee bedeckt.
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Ein weiterer alljährlicher Höhepunkt im Veranstaltungsjahr ist der 
Remstäler Töpfermarkt, der in diesem Jahr zum 23. Mal rund um 
das Schloss Urbach stattfindet.
90 Aussteller aus ganz Deutschland und weiteren vier europäi-
schen Ländern machen Urbach für zwei Tage zum Mekka für 
Freunde der Töpferkunst und Keramik aller Art.

MaiMaiMai

Andrea Bayer tritt die Nacholge von Angelika Erne als Seniorenbe-
auftragte der Gemeinde an. Neben dieser wichtigen Tätigkeit über-
nimmt die 28-jährige Verwaltungsfachangestellte aus dem Filstal 
auch weitere Aufgaben im Hauptamt der Gemeindeverwaltung.

Urbach zeigt sich bei „RemsTotal“, einer gemeinschaftlichen Ver-
anstaltung aller Rems-Anliegergemeinden, von seiner schönsten 
Seite. Beim 3. Urbacher Kulinarium, der Brückenhocketse, beim 
Kanufahren an der Rems, der Besichtigung des Wasserkraftwerks 
am Remswehr und Hölderlin-Rezitationen auf dem Gänsberg 
werden sowohl die kulinarischen, als auch die landschaftlichen 
Reize von Urbach präsentiert. 

Auch bei der Leistungsschau ist eine Delegation aus Szentlörinc 
mit eigenem Stand dabei.

Einer der Höhepunkte im diesjährigen Veranstaltungskalender ist 
die Messe Urbach. An drei Tagen zeigt der örtliche Handel, Mittel-
stand, das Handwerk und Dienstleiter ein breites Spektrum ihrer 
Tätigkeit.

Sowohl die Stände in der Auerbachhalle, als auch in den Zelten 
und im Außenbereich rund um die Halle werden über alle Tage 
hinweg gut besucht.
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Sonntagmorgens wird nach dem Gottesdienst in der Afrakriche 
vor dem Rathaus eine Partnerschaftsstele enthüllt.

Nachmittags wird am Museum „Farrenstall“ bei schönstem Wet-
ter eine Partnerschaftshocketse gefeiert.

In der Atriumschule feiert die Gemeinde dieses Jahr wieder einen 
Sommerempfang. Neben einem Ausblick auf das kommunale Ge-
schehen in Urbach erleben die Gäste an einem schönen Frühsom-
merabend Ehrungen verdienter Bürgerinnen und Bürger und erst-
mals auch die Ehrung musikalischer Talente. Im Anschluss an den 
offiziellen Teil klingt der Abend bei zwanglosen Gesprächen der 
Gäste aus allen Gesellschaftsschichten der Urbacher Bürger-
schaft und den Nachbarkommunen aus.

Beim 3. Urbacher Kulinarium nehmen in diesem Jahr 220 Wanderer 
die Gelegenheit wahr, gutes Essen, eine prachtvolle Frühlingsland-
schaft und Bewegung in freier Natur miteinander zu verbinden.

Der Mai macht zum Monatsende seinem Ruf als Wonnemonat 
keine Ehre. Sintflutartige Regenfälle lösen Hochwasseralarm bei 
Feuerwehr und Gemeinde aus. Erstmals wird auch die Mulde in 
der Urbacher Mitte durch den Urbach geflutet. Enten bevölkern 
schnell den neuen Teich. Glücklicherweise hört es aber rechtzeitig 
zu regnen auf, bevor entlang von Bärenbach, Urbach und Rems 
größere Schäden entstehen können. 

JuniJuniJuni

10 Jahre Partnerschaft mit unserer ungarischen Partnerstadt 
Szentlörinc wird gleich zu Beginn des Monats über ein volles Wo-
chenende gefeiert. Los geht es mit einem Partnerschaftsabend in 
der Auerbachhalle.
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JuliJuliJuli

Große Resonanz erfährt der Jungenaktionstag „boys only“ des 
Jugendhauses UYC. Die Workshops „Geocaching“, „Graffiti“, Bo-
genschießen, „Propellerfahrzeug“, Kickboxen, DFB-Fußballabzei-
chen und „Jump Syle“ sind alle voll belegt. Nach dem Mädchen-
aktionstag im Mai ist dies die zweite sehr erfolgreiche 
Aktionsveranstaltung des Jugendhauses in diesem Jahr.

Wurden beim Sommerempfang geehrt:
v.r.: Tobias Schön, Hermann Beck, Siegbert Blind, Manfred Kun-
zweiler, Richard Krieg, Christa Blind, Peter Markotschi, Elfriede 
Schätzel. In Abwesenheit geehrt wurden außerdem Dietlinde Kun-
zweiler und Yvonne Uiterwijk-Winkel-Walter.

Das Kinderhaus Drosselweg, mit Baukosten von 3,15 Mio € eine 
der teuersten Investitionen, die die Gemeinde Urbach in den letz-
ten Jahren gestemmt hat, wird offiziell eingeweiht.

Insgesamt 60 Plätze für die Betreuung von Kleinkindern bietet das 
Kinderhaus, das nach modernsten Maßstäben in zertifizierter Pas-
sivhausweise erbaut wurde. Es vereinbart Funktionalität mit Äs-
thetik und sei ein „Projekt mit Leuchtturmcharakter“, so Bürger-
meister Hetzinger beim Festakt.
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AugustAugustAugust

Das Ferienprogramm der Gemeinde sowie die Ferienbetreuung in 
der Atriumhalle sind  bereits seit langem ein attraktives Angebot 
für Kinder, die in den Ferien daheim sind.
Ausflüge wie hier in die Mercedes-Benz-Arena, der Heimat des 
VfB Stuttgart, sind ebenso im Angebot,

wie Aktivangebote zum Mitmachen, z.B. in der Holzwerkstatt der 
Senioren im Schloss.

Die Tartanbahn im Wittumstadion wird im Sommer grundlegend 
saniert und die Linierung erneuert. Nach nahezu 15 Jahre war 
diese rund 45.000,-- € teure Maßnahme erforderlich, um auch den 
Leichtathleten wieder optimale Trainings- und Wettkampfmög-
lichkeiten zu ermöglichen 

Die Wittumschule feiert ihr Schulfest mit zahlreichen Mitmachan-
geboten und viel Information zum Motto „Eine Reise durch die 
Zeit“.

Der Geschichtsverein feiert seine „Farrenstall-Hocketse“ und zeigt 
begleitend die Ausstellung „Bilder aus Urbachs Stuben“. 

Der Evangelische Kirchenchor Urbach und seine Leiterin Heide 
Blümle feiern gemeinsam ihr 40-jähriges Jubiläum. Anlässlich die-
ses besonderen Jubiläums gibt es ein feierliches Konzert in der 
Afrakirche.
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Die Firma Dungs, größter Arbeitgeber in Urbach, feiert ihr  
50-jähriges Jubiläum. 900 geladene Gäste, darunter auch  
Bürgermeister Hetzinger, feiern im Congresszentrum der neuen 
Stuttgarter Messe.

Die Mediathek schließt ihre sehr erfolgreiche Leseclub-Aktion 
„HEISS AUF LESEN“ mit einer Party ab. Bei der mehrere Wochen 
dauenden Aktion wurden von insgesamt 86 jungen Urbacher „Le-
seratten“ über 600 Bücher gelesen.  

Bei der Bundestagswahl gehen in Urbach 4.926 Wählerinnen und 
Wähler zur Urne bzw. geben ihre Stimme per Briefwahl ab. Das 
entspricht einer Wahlbeteiligung von 78,36%. Stärkste Partei wird 
erneut die CDU mit 46,79% vor der SPD mit 20,13%, Bündnis90/
Die Grünen mit 9,81 % und der FDP mit 7,18%. Alle anderen Par-
teien erreichen in Urbach weniger als 5%. Das Direktmandat er-
ringt der Lokalmatador MdB Dr. Joachim Pfeiffer in Urbach mit 
einem Ergebnis von 52,35%.
Das Bild zeigt den Briefwahlbezirk, der bei den letzten Wahlen 
immer mehr Arbeit bekam und bei der Bundestagswahl mit 931 
die meisten Stimmzettel aller Wahlbezirke auszählen muss.

Ein Kleinod schmückt die Frontseite des Schlosses seitdem der 
Bauhof einen historischen Brunnen aus dem Jahr 1840 mit Hilfe 
örtlicher Handwerker restauriert und dort aufgestellt hat.

SeptemberSeptemberSeptember

Pfarrer Klaus Dieterle tritt die Nachfolge von Pfarrer Hans-Georg 
Karle auf der Pfarrstelle in Bezirk Urbach-Nord an. Der neue Seel-
sorger ist mit seiner Familie bereits im August von Marbach hier-
her nach Urbach gezogen. Seine Investitur ist am Erntedankfest 
Anfang Oktober
(im Bild v.l.: Dekan Volker Teich, Pfarrer Christoph Bruckmann, 
Pfarrer Klaus Dieterle und Joachim v. Lübtow).

Werden Sie Kunde  
beim Remstalwerk!

Informationen und Beratung jeden Montag 
von 15.00 bis 17.30 Uhr im Rathaus Urbach.
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Im Gemeindewengert am Linsenberg ist auch in diesem Jahr wie-
der ein gutes Tröpfchen gewachsen, wie die Öchsle-Grade ver-
muten lassen. Bei der Lese in diesem Herbst wird erstmals der 
Jungfernwein aus dem vergangenen Jahr verkostet und für sehr 
gelungen befunden. Allerdings gibt’s vom Cabernet Cortiz, einer 
ganz neuen Traubensorte, die im Linsenberg angebaut wird, nur 
wenige Flaschen. 

Nach längerer Pause findet im „Museum am Widumhof“ wieder 
einmal eine Ausstellung mit zeitgenössicher Kunst statt. Hardy 
Zürn, Zeitungsfotograf und bekennender „Nicht-Künstler“ zeigt 
seine Arbeiten unter dem Titel „Halbwertzeiten“ – nicht umsonst, 
denn viele der Exponate sind aus Dosen zusammengesetzt, an 
denen der Zahn der Zeit schon erheblich genagt hat.

Der Dartclub Urbach bestreitet in der Auerbachhalle sein erstes 
Bundesliga-Heimspiel nach dem (Wieder)Aufstieg in die höchste 
nationale Liga. Leider gehen alle Spiele verloren. 

OktoberOktoberOktober

Ruben Hühnerbein (Freie Wähler) wird als Nachrücker für den auf 
eigenen Wunsch aus dem Gemeinderat ausgeschiedenen langjäh-
rigen und verdienten Alfred Blümle als neues Ratsmitglied vereidigt. 
Neue 1. Stellvertreterin des Bürgermeisters wird GRin Ursula Jud.
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Die Mediathek veranstaltet die 2. Urbacher Literaturtage, die in 
diesem Jahr unter dem Motto stehen: „Mörderisch gut gelesen“. 
Insgesamt fünf Veranstaltungen, vom Theater über Lesungen bis 
hin zur literarischen Weinprobe, finden guten Zuspruch, hier die 
Lesung von Laus Schuker für die Schüler der Wittumschule.

Bürgermeister Jörg Hetzinger ehrt die Mehrfachblutspender, die 
10, 25, 50 oder gar schon 100 Mal, wie der Urbacher Jürgen Hein-
rich, zur Ader gelassen wurden und somit Menschenleben retten. 

Mit einem Workshop mit Vertretrern der Gemeindeverwaltung, 
des Gemeinderats und Städteplanern fällt der Startschuss für die 
städtebauliche Weiterentwicklung der Urbacher Mitte und des 
südlichen Ortskerns. In der vergangenen Woche findet in der Au-
erbachhalle eine öffentliche Informationsveranstaltung mit Ideen-
sammlung statt.

In der Auerbachhalle findet die jährliche Sportlerehrung der Ge-
meinde statt.63 Kinder und Jugendliche sowie 67 Erwachsene 
werden für ihre sportlichen Leistungen ausgezeichnet. Herausra-
gend waren die Leistungen des Dartclubs Urbach, der in die Bun-
desliga aufgestiegen ist, sowie des jungen Radrennfahrers Max 
Singer (2. v.r.) und der beiden Leichtathletinnen Pia Quak (ganz 
links) und Isabella Maier, die für ihre Top-Leistungen von Bürger-
meister Jörg Hetzinger mit einer Goldmedaille und einem Gut-
schein über 100,-- € belohnt werden.

NovemberNovemberNovember

Caroline Kohout beginnt im Haupt- und Ordnungsamt als Sach-
bearbeiterin für Kinderbetreunngsangelegenheiten und Personal. 
Sie tritt die Nachfolge von Julia Hoffmann (geb. Krieg) an die im 
September zur Stadt Schwäbisch Gmünd gewechselt ist.
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DezemberDezemberDezember

Eine tolle Einrichtung im Urbacher Seniorenprogramm feiert ihr 
20-jähriges Jubiläum. Das Team Mittagstisch kocht einmal im Mo-
nat für sich und andere Seniorinnen und Senioren und sorgt so 
dafür, dass nicht nur das leibliche Wohl, sondern auch die Gesel-
ligkeit nicht zu kurz kommt.

Den 30. Urbacher Weihnachtsmarkt besuchen in diesem Jahr so viele Menschen wie noch nie. Ab dem Spätnachmittag gab es bei lauen, 
aber nicht zu warmen Temperaturen und trockener Witterung zwischen den Ständen in der Urbacher Mitte kaum mehr ein Durchkommen.

Der Gemeinderat und stellvertretende Bürgermeister Alfred 
Blümle wird auf eigenen Wunsch hin im sehr kleinen Rahmen ver-
abschiedet. Bürgermeister Jörg Hetzinger würdigt in einem aus-
führlichen Artikel das fast 30 jährige Wirken des engagierten Kom-
munalpolitikers, der im Oktober dieses Jahres aus dem 
Gemeinderat ausgeschieden ist.
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